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Gemeindeamt:
Montag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch:	 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 07:00 - 12:00 Uhr  
	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 07:00 - 12:00 Uhr

Apothekendienste
Unter 07582/1455 erreichen Sie 24 
Stunden am Tag den Apotheken-
notruf, wo Sie Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erhalten.

Wochenend- und Feiertagsdienste
Über die 07582/141 gelangen Sie 
zum OÖ Roten Kreuz und erhalten 
dort Auskunft, welcher Arzt gerade 
dem ärztlichen Notdienst zugeteilt ist.

Gesundheitsnummer 1450 
Rund um die Uhr, sieben Tage die 
Woche – die telefonische Gesund-
heitsberatung .

„Wenn`s weh tut! 1450“.

Mo., Mi., Do., Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Di.: 16:00 - 19:00 Uhr (überwiegend 
den Berufstätigen vorbehalten)

Adresse: Florianistraße 2 / Top 1
im Rieder Geschäftszentrum
Tel.: 07588/7220

Ordination wegen Urlaub geschlos-
sen: 24. bis 31. Dezember 2021

Freitag: 	 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag: 	 09:45 - 11:00 Uhr

Mailadresse für Gemeindezeitung: 
gemeindezeitung@ried-traunkreis.
ooe.gv.at

Öffnungszeiten Ordination  
Dr. Schneider

Öffnungszeiten Bücherei

Daten für die Gemeindezeitung

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Apotheken- und Ärztedienste

Gemeinschaft zu stärken. Was ist mein 
Teil, den ich zum Funktionieren unse-
res Staates - unserer Gemeinschaft - 
beitragen kann?“

Abschließend wünsche ich euch allen 
zu den bevorstehenden Feiertagen ein 
frohes Fest im Kreise der Familie und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer

Stefan Schöfberger

Vorwort Bürgermeister

Liebe Riederinnen und Rieder!

Ich möchte mich bei euch auf diesem 
Weg noch einmal ganz herzlich für 
das geschenkte Vertrauen bedanken 
und verspreche euch gleichzeitig, dass 
ich mich bemühen werde, ein Bürger- 
meister für alle von euch zu sein.

Seit gut einer Woche bin ich nun im 
Amt und habe bereits jetzt gemerkt, 
dass es die richtige Entscheidung war, 
das Amt hauptberuflich auszuüben 
und den Polizeiberuf währenddessen 
an den „Nagel zu hängen“. So kann ich 
mich voll und ganz auf unsere Gemein-
de konzentrieren. 

Mein Zuständigkeitsbereich hat sich 
so von vier Gemeinden auf Ried re-
duziert. Hier ist jedoch mein Aufga-
bengebiet gegenüber der Polizeiarbeit 
gewachsen und bunter geworden. Aus 
diesem Grund ersuche ich euch auch, 
mir noch ein wenig Zeit zum „Einge-
wöhnen“ zu geben. 

Eine riesige Stütze sind dabei die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde, welche mich herzlich empfan-
gen haben und mir bei meinen „ersten  
Schritten“ im neuen Amt tagtäglich 
helfend zur Seite stehen. Ich möchte 
euch daher auf diesem Weg aufrichtig 
„Danke“ sagen.

Mittlerweile hat sich auch der neue Ge-
meinderat konstituiert. In der Sitzung 
vom 2. November durfte ich neben ver-

trauten Gesichtern auch einige neue 
Mitglieder angeloben. Für sie wird es 
eine neue Erfahrung sein. Genauso 
wie es für mich vor sechs Jahren eine 
war, als ich das erste Mal in den Ge-
meinderat und den Gemeindevorstand 
gewählt wurde. 

Ich wünsche uns allen daher eine Pe-
riode der konstruktiven Zusammenar-
beit, in der wir trotz unserer manchmal 
unterschiedlichen Standpunkte immer 
versuchen, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. 

Diskurs darf und muss sein und meist 
kommt man nach einem grundlegen-
den Meinungsbildungsprozess zu ei-
nem guten Ergebnis. Ein grundlegen-
der Wesenszug der Demokratie ist 
aber, dass die Mehrheit entscheidet. 
Ich weiß, dass es nicht immer  Ein-
stimmigkeit geben kann, aber dennoch 
möchte ich darauf hinarbeiten.

Einige interessante Projekte warten in 
der nächsten Periode auf uns und ei-
nige Kennzahlen, dürfen darauf hoffen 
lassen, dass wir auf wirtschaftlich und 
somit finanziell bessere Zeiten als im 
ablaufenden Jahr zusteuern. 

Zuvor liegt aber zweifelsohne noch ein 
harter Winter vor uns, betreffend das 
Virus, das unser Gesellschaftsleben 
seit längerer Zeit beschäftigt.

Mein Appell lautet daher: „Denken wir 
daran, was wir tun können, um unsere 

Ergebnisse der Landtags. - Gemeinde-
rats und Bürgermeisterwahlen 2021
So hat Ried im Traunkreis gewählt!

Landtagswahlergebnis 2021:
	 Wahlberechtigte:	 2207
	 Wahlbeteiligung:	 78,57 %
	 Abgegebene Stimmen:	 1734
	 Gültige Stimmen:	 1652
	 Ungültige Stimmen:	 82

Gemeinderatswahlergebnis 2021:
	 Wahlberechtigte:	 2337
	 Wahlbeteiligung:	 74,71 %
	 Abgegebene Stimmen:	 1746
	 Gültige Stimmen:	 1657
	 Ungültige Stimmen:	 89

Bürgermeisterwahlergebnis 2021:
	 Wahlberechtigte:	 2337
	 Wahlbeteiligung:	 74,84 %
	 Abgegebene Stimmen:	 1749
	 Gültige Stimmen:	 1645
	 Ungültige Stimmen:	 104

Engere Bürgermeisterwahlergebnis 
2021:
	 Wahlberechtigte:	 2337
	 Wahlbeteiligung:	 64,48 %
	 Abgegebene Stimmen:	 1507
	 Gültige Stimmen:	 1474
	 Ungültige Stimmen:	 33

Partei	 Stimmen	 Stimmen in %
ÖVP 	 653	 39,53 %
FPÖ 	 445	 26,94 %
SPÖ 	 181	 10,96 %
GRÜNE 	 132	 7,99 %
NEOS	 90	 5,45 %
MFG	 138	 8,35 %
KPÖ	 1	 0,06 %
Sonstige	 12	 0,73 %
			 
Gesamt	 1652	 100,00 %

Partei	 Stimmen	 Stimmen in %
ÖVP 	 743	 44,84 %
FPÖ 	 451	 27,22 %
SPÖ 	 463	 27,94 %
			 
Gesamt	 1657	 100,00 %

Partei	 Stimmen	 in %
ÖVP 
Helmut Hechwarter	 726	 44,13 %

FPÖ 
Franz Langeder	 361	 21,95 %

SPÖ 
Stefan Schöfberger	  558	 33,92 %
			 
Gesamt	 1645	 100,00 %

Partei	 Stimmen	 in %
ÖVP 
Helmut Hechwarter	 711	 48,24 %

SPÖ 
Stefan Schöfberger	  763	 51,76 %
			 
Gesamt	 1474	 100,00 %

Die detailierten Wahlergebnisse fin-
den sie auf unserer Homepage unter:  
ried-traunkreis.ooe.gv.at/Wahlergeb-
nisse
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Lukas Schützenhofer 

Klima- und Energie-Modellregion Traunviertler Alpenvorland
Aktuell stehen Energiegemeinschaf-
ten, PV-Anlagen auf öffentlichen Ge-
bäuden, Energieeffizienz, nachhaltige 
Mobilität, Bewusstseinsbildung und 
Energieneutralität der Gemeinden im 
Fokus.

Steinbach an der Steyr: Seit 1. Juni 
2021 ist Lukas Schützenhofer der neue 
Verantwortliche für die Klima- und 
Energie-Modellregion Traunviertler 
Alpenvorland und löst damit Christian 
Wolbring ab. Das aktuelle Programm 
umfasst 14 Schwerpunkte mit dem 
Ziel, die Region unabhängiger von Öl-, 
Gas-, und Stromimporten zu machen. 
Gleichzeitig soll ein Beitrag gegen die 
Verschärfung der Klimakrise geleistet 
werden. Die Region hat 23 Gemeinden 
in den Bezirken Kirchdorf und Steyr-
Land als Mitglieder.

Zu Energiegemeinschaften werden 
in den nächsten Monaten Infoveran-
staltungen und Gründungsworkshops 
veranstaltet. InteressentInnen können 
sich gerne bei Lukas Schützenhofer 
unter energie@leader-alpenvorland.at 
melden. Das E-Carsharing und weitere 
PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden 
werden über die BürgerEnergie Traun-
viertler Alpenvorland eGen betrieben 
und über Bürgerbeteiligung finanziert. 
 
Momentan gibt es darüber hinaus das 
Förderprogramm „Raus aus Öl und 
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Gas“, welches den Heizungskessel-
tausch hin zu Biomasseheizungen, 
Fernwärme oder Wärmepumpe auch 
bei Privathaushalten unterstützt. Wei-
tere Förderungen gibt es beispielswei-
se für Mustersanierungen, thermische 
Sanierung und Energie aus Abwasser. 
Details dazu und zusätzliche Förder-
möglichkeiten finden Sie unter www.
umweltfoerderung.at und www.klima-
fonds.gv.at 

Jede und jeder von uns kann die Ta-
ten setzen, die ihr oder ihm am besten 
liegen: Fahrradpendeln, Flugverzicht, 
Gebäudedämmung, Sparduschkopf, 
Licht abdrehen wenn es jemand an-
derer vergessen hat, Lebensmittelver-
schwendung vermeiden, regionale sai-
sonale Produkte, … usw. 

Diese „kleinen“ Schritte der Bevölke-
rung sind dringend nötig, denn in Sum-
me verursachen diese anteilsmäßig in-
direkt die gesamte Klimaerhitzung und 
Umweltschädigung. 

Man muss nur an Kohlestrom in China 
für die Produktion der Güter, die bei uns 
gekauft werden oder Teersandabbau 
für Erdöl denken. Die umweltfreund-
lichste und wirtschaftlichste Energie ist 
die, die nicht verbraucht wird. 

Die Politik kann in einer Demokratie 
nur gemeinsam mit der Bevölkerung 

eine Zukunft mit gesunder Luft und si-
cheren Lebensbedingungen schaffen. 
Also helfen wir am besten alle mit und 
übernehmen unsere mehr oder weni-
ger große individuelle Verantwortung. 

Blutspendeaktion der Gemeinde

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich zur Blut-
spendeaktion der Gemeinde Ried im 
Traunkreis am Dienstag, den 14. De-
zember 2021 von 15:30 bis 20:30 Uhr 
im Pfarrsaal ein.

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Der vor der 

Blutspende auszufüllende Gesund-
heitsfragebogen und das anschließen-
de vertrauliche Gespräch mit unserem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit un-
serer Blutprodukte, als auch der Si-
cherheit der Blutspender. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis 
und Ihren Blutspendeausweis zur Blut-
spende mit. 

Den Laborbefund erhalten Sie ca.  
nach 5 Wochen per Post, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu  
einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
Sie sollten in den letzten 3 - 4 Stun-
den vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-

sigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet un-
ter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir alle 
OÖ Krankenhäuser mit genügend le-
bensrettenden Blutkonserven versorgen.

Termine Müll 2022

Ried West
Montag 24.01.2022
Montag 21.02.2022
Montag 21.03.2022
Dienstag 19.04.2022
Montag 16.05.2022
Montag 13.06.2022
Montag 11.07.2022
Montag 08.08.2022
Montag 05.09.2022
Montag 03.10.2022
Montag 31.10.2022
Montag 28.11.2022
Dienstag 27.12.2022

2- bzw. 1-wöchentlich
Freitag 07.01.2022
Freitag 21.01.2022
Freitag 04.02.2022
Freitag 18.02.2022
Freitag 04.03.2022
Freitag 18.03.2022
Freitag 01.04.2022
Freitag 08.04.2022
Freitag 15.04.2022
Freitag 22.04.2022
Freitag 29.04.2022
Freitag 06.05.2022
Freitag 13.05.2022
Freitag 20.05.2022
Freitag 27.05.2022
Freitag 03.06.2022
Freitag 10.06.2022
Freitag 17.06.2022
Freitag 24.06.2022
Freitag 01.07.2022

Freitag 08.07.2022
Freitag 15.07.2022
Freitag 22.07.2022
Freitag 29.07.2022
Freitag 05.08.2022
Freitag 12.08.2022
Freitag 19.08.2022
Freitag 26.08.2022
Freitag 02.09.2022
Freitag 09.09.2022
Freitag 16.09.2022
Freitag 23.09.2022
Freitag 30.09.2022
Freitag 14.10.2022
Samstag 29.10.2022
Freitag 11.11.2022
Freitag 25.11.2022
Freitag 09.12.2022
Freitag 23.12.2022

Ried West

Freitag 11.02.2022

Freitag 25.03.2022

Freitag 06.05.2022

Freitag 17.06.2022

Freitag 29.07.2022

Freitag 09.09.2022

Freitag 21.10.2022

Freitag 02.12.2022

Montag 17.01.2022

Montag 28.02.2022

Montag 11.04.2022

Montag 23.05.2022

Montag 04.07.2022

Samstag 13.08.2022

Montag 26.09.2022

Montag 07.11.2022

Montag 19.12.2022

Ried Ost
Montag 10.01.2022
Montag 07.02.2022
Montag 07.03.2022
Montag 04.04.2022
Montag 02.05.2022
Montag 30.05.2022
Montag 27.06.2022
Montag 25.07.2022
Montag 22.08.2022
Montag 19.09.2022
Montag 17.10.2022
Montag 14.11.2022
Montag 12.12.2022

Ried Ost

Donnerstag 10.02.2022

Donnerstag 24.03.2022

Donnerstag 05.05.2022

Freitag 17.06.2022

Donnerstag 28.07.2022

Donnerstag 08.09.2022

Donnerstag 20.10.2022

Donnerstag 01.12.2022

Restmüll 2022

Biomüll 2022

Gelber Sack 2022

Altpapier 2022
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Neues Delegierten-Team der Raiffeisenbank  
Region Kirchdorf Bankstelle Ried 

Aufgrund der Pandemie und der dar-
aus resultierenden Verordnungen war 
es unserer Bank leider nicht möglich 
die Mitinhaberversammlung mit Neu-
wahl der Delegierten im vergangenen 
Jahr 2020 im persönlichen Rahmen zu 
veranstalten. 

Die Wahl musste daher in schriftlicher 
Form als Briefwahl durchgeführt wer-
den. Wir möchten uns auf diesem Weg 
sehr herzlich bei allen Mitinhaber/in-
nen für das Verständnis und ihre aktive 
Teilnahme bedanken. 

Als Nachfolger von Karl Lindinger wur-
de Christian Zehetner zum Ortsobmann 
des Sprengels Ried im Traunkreis 
gewählt. Zudem übernimmt er in der 
Funktion als Aufsichtsratsmitglied der 
Raiffeisenbank Region Kirchdorf die 
Vertretung aller Mitinhaber/innen des 
Sprengels Ried. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei  al-
len neuen Delegierten für das Interes-
se und die Bereitschaft, die Interessen 
aller Mitinhaber/innen zu vertreten.

Neu gewählte Delegierte:
•	 Christian Zehetner - Ortsobmann
•	 Günter Krennhuber -  

Stv. Ortsobmann
•	 Michaela Radinger
•	 Patrick Kremsmair
•	 Thomas Seierl

Dem ehemaligen Obmann der Raiff-
eisenbank Ried im Traunkreis, Karl 
Lindinger, wurde aufgrund des Be-
schlusses des Raiffeisenverbandes 
Oberösterreich der Titel Ehrenobmann 
verliehen. 

Anlässlich der Generalversammlung 
der Raiffeisenbank Region Kirchdorf 
wurde ihm am 19. August 2021 die 
Ehrenobmann-Urkunde durch den 
Genossenschaftsanwalt und Vorsit-
zenden des Aufsichtsrates der Raiffei-
senbank Region Kirchdorf, Herrn ÖR 
Walter Lederhilger, überreicht.

v.l.n.r: Thomas Seierl, Franz Klinglmair, Christian Zehetner, Michaela Radinger, Patrick Kremsmair, 
Günter Krennhuber

Ehrenobmann Karl Lindinger war in fol-
genden Funktionen für die Raiffeisen-
bank tätig:

1993 - 1997: Aufsichtsratsmitglied RB 
Ried im Traunkreis

1997 - 2004: Obmannstellvertreter RB 
Ried im Traunkreis

2004 - 2016: Obmann RB Ried im 
Traunkreis

2016 - 2020: Sprengelobmann Ried im 
Trk., Vorstand RB Region Kirchdorf

Wir gratulieren Ehrenobmann Karl Lin-
dinger zu seiner Auszeichnung und 
danken ihm für seine langjährige Tä-
tigkeit und seinen hervorragenden Ein-
satz für die Raiffeisenbank.

Regina Ramsebner war in folgenden 
Funktionen für die Raiffeisenbank tä-
tig und legte ebenfalls ihre Funktion im 
Jahre 2020 zurück:

2004 - 2012: Aufsichtsratsmitglied der 
RB Ried im Traunkreis

2012 - 2016: Aufsichtsratsvorsitzende 
der RB Ried im Traunkreis

2016 - 2020: Sprengelobmann-Stell-
vertreterin Ried im Traunkreis

2016 - 2020: Stellvertretende Aufsichts-
ratsvorsitzende RB Region Kirchdorf

Wir bedanken uns bei Regina Ram-
sebner für ihre langjährige und enga-
gierte Tätigkeit für die Raiffeisenbank.

(Dir. Franz Klinglmair/ Bankstellenleiter und 
Christian Zehetner/Obmann)

Werde Gesundheits- und Sozialbegleiter  
und zeige deine Stärken! 

Es macht Sinn, Menschen in schwieri-
gen Phasen ihres Lebens zu begleiten 
und zu unterstützen. Es ist schön zu 
sehen, wenn die Lebensfreude wie-
derkehrt. Es ist gut zu wissen, dass es 
Menschen wie sie gibt. Daher suchen 
wir dich als freiwilligen Mitarbeiter zur 
Verstärkung unseres Teams beim Ro-
ten Kreuz im Bezirk Kirchdorf.

Die Gesundheits- und Sozialbegleiter 
geben Halt, wenn Menschen auf eine 
harte Probe gestellt werden. Sie unter-
stützen die Klienten dabei, Strategien 
zur Problemlösung eigenständig zu 
erarbeiten. Sie bieten Informationen 
zu Hilfsangeboten, begleiten zu Be-
hörden, Beratungsstellen, Ärzten oder 
Ämtern und helfen bei vielfältigen Auf-
gaben. 

Eine von ihnen ist Bernardine Heck-
man. „Ich bin gerne für Mitmenschen 
da, die Hilfe brauchen. Mein freiwilliges 
Engagement hat auch für mich einen 

Gesundheits- und Sozialbegleiterin  
Bernardine Heckman
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wichtigen Mehrwert“, sagt die Kirch-
dorferin. Zielsetzung der Gesundheits- 
und Sozialbegleitung ist es, „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ anzubieten, wobei die Un-
terstützung nicht über sechs Monate 
hinausreichen soll.

Voraussetzungen für die Mitarbeit 
sind ein Verständnis für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen, Freu-
de am Organisieren, Erfahrung im Um-
gang mit Behörden, Verschwiegenheit 
und ein Führerschein B. Außerdem ist 
ein Erste-Hilfe-Kurs, das Basisseminar 
– „Wir sind das Rote Kreuz“, die GSD-
Basisausbildung und die Ausbildung 
zum Gesundheits- und Sozialbegleiter 
(12. - 13.02.2022 im SPES in Schlier-
bach und 05. - 06.03.2022 im Hotel 
Danzer in Aspach) zu absolvieren. 

Wir bieten dir die Möglichkeit der frei-
willigen Mitarbeit in der größten hu-
manitären Organisation Österreichs, 
regelmäßige Teamtreffen zur Reflexion 
und zum Austausch sowie die Chance 
die positiven Seiten der Gemeinschaft 
zu erleben. Außerdem kannst du bei 
uns neue Menschen kennenlernen, 
Wertschätzung und Dankbarkeit in dei-
ner Arbeit erfahren, das positive Gefühl 

des Helfens erleben und neue Erfah-
rungen sammeln. Wir freuen uns dich 
kennenzulernen!  

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann wende dich an: Österreichisches 
Rotes Kreuz, Bezirksstelle Kirchdorf, 
Monika Felbermayr, Gesundheits- und 
Soziale Dienste, Krankenhausstraße 11, 
4560 Kirchdorf, Tel. 07582/63581-24, 
monika.felbermayr@o.roteskreuz.at. 

Bitte so nicht!
In die Biotonne falsch eingeworfene 
Abfälle (Fehlwürfe) führen in den Kom-
postierungsanlagen sowie bei der Ver-
marktung zu erheblichen Problemen. 
Dies gilt insbesondere für Fremdstoffe 
wie Kunststoffe, Glas, Metalle und an-
dere Materialien, die biologisch nicht 
abgebaut werden. Fremdstoffe müssen 
mit einem hohen technischen und wirt-
schaftlichen Aufwand aussortiert wer-
den. Dies gelingt niemals vollständig! 

Niemand möchte auf seinem Acker 
oder in seinem Garten Teile von Kunst-
stoffen oder Glassplitter finden.

Wir möchten Sie daran erinnern, sorten-
rein zu trennen. Dann können wir auch 
unsere Ressourcen, die wir haben, 
wirklich sinnvoll und vollständig nutzen.

Achtung! Wir möchten Sie bereits dar-
über informieren, dass das Intervall der 
Altpapierabholung von 4 auf 6 Wochen 

umgestellt wird. Die genauen Abfuhrter-
mine erfahren Sie auf Seite 4. 
(Sabine Huber)
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Achtung Landwirte! Winterdienstinformation/Schneeräum- und Streupflicht
Die Gemeinde unterstützt die Landwir-
te beim Erhalt der Grundwasserquali-
tät, der Luftqualität, bei der Förderung 
der Biodiversität und beim Bienen- und 
Insektenschutz.

Bienentrachtbrachen
Für die Anlage und Pflege von Bie-
nentrachtbrachen zum Insektenschutz 
und als Trachtfläche für Wild- und 
Honigbienen. Anerkannt werden alle 
Flächen, die im Mehrfachantrag als 
„Flächen mit Bienentrachtbrache“ an-
gegeben wurden.

Bodennahe Gülleausbringung
Die bodennahe Ausbringungstechnik 
fördert die Reduktion landwirtschaftli-
cher Luftschadstoffe (Ammoniak) und 
Geruchsemissionen. Darüber hinaus 
trägt die Vermeidung von Nährstoffver-
lusten dazu bei, klimarelevante landwirt-
schaftliche Emissionen zu reduzieren.

Für die bodennahe Gülleausbringung 
muss ein entsprechender Nachweis 
über die Ausbringung der Güllemenge 
gebracht werden. Die Obergrenze liegt 
bei 500m³ ausgebrachter Gülle. 

Saatgutkostenzuschuss für Winter-
begrünungen
Durch Winterbegrünungen werden 
Bodennährstoffe gespeichert, die Bo-

denstruktur verbessert sich, das Bo-
denleben wird gefördert und das Ero-
sionsrisiko wird minimiert.

Der Saatgutkostenzuschuss wird für 
Winterbegrünungen der ÖPUL-Varian-
ten 4,5 und 6 gewährt. Landwirte, die 
nicht am ÖPUL teilnehmen, können 
ebenfalls mit entsprechenden Nach-
weisen (Fläche und Art der Winterbe-
grünung) um diesen ansuchen. 

Anträge können alle Landwirte mit 
Rieder Betriebsanschrift stellen. Als 
Nachweis für Winterbegrünungen und 
Bienentrachtbrachen benötigt die Ge-
meinde eine Kopie des Mehrfach- so-
wie Herbstantrages, sowie die Hilfs-
summenblätter dieser.

Damit die Unterstützungsgelder recht-
zeitig ausbezahlt werden können, 
müssen diese bei der Gemeinde bis 
spätestens 12. Dezember 2021 bean-
tragt werden (Spätere Ansuchen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden).  
Die genaue Höhe der Unterstützung 
kann erst nach der Beantragung aller 
Landwirte bestimmt werden. Ich bit-
te alle Rieder Bauern die Nachweise 
termingerecht in der Gemeinde abzu- 
geben.

Der Ortsbauernobmann
Andreas Fischereder

Die Rieder Ortsbauernschaft wünscht 
allen Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr.

Brillensammlung für Entwicklungsländer
Eines der wichtigsten Hilfsprogram-
me von LIONS international ist „Sight 
First“, die Hilfe für heilbare Erblindung 
weltweit.

Seit 1990 konnte mehr als 30 Millionen 
Menschen auf der ganzen Welt durch 
die Erhaltung der Sehkraft geholfen 
werden.

Die Aktion „Brillensammlung für Ent-
wicklungsländer“ erfüllt einen doppelten 
Zweck: Ersten kommen die Brillen dort-
hin, wo sie dringend gebraucht werden, 
zweitens dient diese Lions-Aktion der 
Lehrlingsausbildung in Österreich.

Die in Österreich gesammelten, ge-
brauchten Brillen, werden von Schüle-

rinnen und Schülern der  Optikerschu-
le Hall in Tirol vermessen, aufbereitet 
und katalogisiert. Der Weitertransport 
erfolgt zur ersten Optikerschule West-
afrikas in Burkina Faso von wo aus sie 
nach Bedarf verteilt werden.

Seit 2015 wurden von Lions in Öster-
reich bereits mehr als 350.000 Brillen 
gesammelt!

Daher unsere Bitte:
Bringen sie ihre nicht mehr benötigten 
Brillen, Sonnenbrillen und auch gut 
erhaltene Etuis zu  den dafür vorge-
sehenen  gelben Brillensammelboxen. 
Diese sind im Sparmarkt Mayrhofer, 
am Gemeindeamt und bei Landespro-
dukte Seierl in Großendorf aufgestellt.

Herzlichen Dank im Namen des Lions-
Club Kremsmünster für ihre Unterstütz- 
ung bei dieser Hilfs-Aktion. 

(Vertreten in Ried im Traunkreis durch Günter 
Tischlinger, Joe Resl, Hermann Mayr)

Der nächste 
Sprechtag für 
eine kostenlose 
Rechtsberatung mit 
Rechtsanwältin Dr. 
Gudrun Truschner 
findet am Montag, 
24. Jänner 2022 
ab 16:00 Uhr am 

Gemeindeamt statt. 

Bitte um fixe telefonische Anmel-
dung unter Tel. 07588/7255 und um 
verlässliches Erscheinen bei Ihrem 
Termin. 

(Barbara Heitzendorfer)

Kostenlose Rechtsberatung Herzlichen Glückwunsch!

Die Riederin Karin Stürmer gewann 
im Bewerb Schießsport „Luftpisto-
le aufgelegt“ den Österreichischen 
Meistertitel in der Seniorenklasse.

Wir gratulieren ihr auf diesem Wege 
sehr herzlich!

(Barbara Heitzendorfer)

Wie alle Jahre wieder steht in abseh-
barer Zeit der Winter vor der Tür. Um 
einen möglichst reibungslosen Winter-
dienst sicherstellen zu können ist ein 
gut organisierter Räum- und Streu-
dienst erforderlich.

Im Ortgebiet gelegene und dem öffent-
lichen Verkehr dienende Gehsteige 
und Gehwege einschließlich Stiegen-
anlagen müssen in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr in ihrer gesamten Breite von 
Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut werden. Diese Verpflichtun-
gen trifft die Grundeigentümer jener 
Grundstücke, die an den Gehweg an-
grenzen, sofern dieser nicht mehr als 
drei Meter von der Grundstücksgrenze 
entfernt ist.

Wenn nun die Gemeinde fallweise auch 
Schneeräumarbeiten auf Gehsteigen 
oder Gehwegen entlang schneeräum- 
und streuverpflichteter privater Liegen-
schaften durchführt, bedeutet dies 
keinesfalls, dass die Liegenschafts-
besitzer von ihrer Verpflichtung zum 
Schneeräumen und Streuen sowie von 
der Haftung entbunden sind.

Darüber hinaus müssen Schneewech-
ten und Eiszapfen entfernt werden. 
Wenn nötig sind die gefährdeten Stel-

len mit Warnhinweisen oder Latten zu 
kennzeichnen. Dies ist jedoch immer 
nur eine Sofortmaßnahme und ent-
bindet den Eigentümer nicht von einer 
ordnungsgemäßen Entfernung.

Laut Straßenverkehrsordnung müss-
te zwischen 22 und 6 Uhr kein Win-
terdienst durchgeführt werden. Bei 
Schneefall beginnt der Winterdienst 
jedoch in der Regel bereits zwischen 
3 und 4 morgens. Die Prioritäten wer-
den je nach aktueller Schnee- und 
Witterungssituation gereiht. Auch der 
Höhenunterschied innerhalb des Ge-
meindegebiets sowie die unterschiedli-
che Frequentierung der Straßen haben 
einen erheblichen Einfluss. 

Wir ersuchen Sie während der Winter-
monate keine Autos in Siedlungs-

straßen abzustellen. Wenn die Stra-
ße durch parkende Autos so eingeengt 
wird, dass Räum- und Streuarbeiten 
nicht gefahrlos möglich sind, wird die-
se Straße in der Priorität nach hinten 
gereiht und kann erst nach Freiwerden 
der Straße bearbeitet werden. 

Die Gemeinde Ried im Traunkreis ist 
stets bemüht die Straßen und Gehwe-
ge für Sie frei zu halten. Sollten doch 
einmal Missstände auftreten, bitten wir 
um Meldung unter 07588/7255-0.

Schneestangen
Vandalismus verursacht enorme Kos-
ten und Gefahren. Wir ersuchen Sie 
daher uns über Beschädigungen zu in-
formieren. Bei Nichtmeldung von durch 
ein KFZ beschädigten Schneestan-
gen besteht Fahrerflucht.
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Suche . Biete . Tausche 
Borge . Schenke

Selbstbestimmt  
für mehr Regionalität:

Sammelwerk – 
10 Jahre RegionalGenial

•	 Verkaufe: Süßkartoffel aus  
eigenem Anbau. Preis pro kg  
EUR 3,00; Tel.: 0650/7785153 

•	 Verkaufe: Walnusshälften, hand-
verlesen, leicht geröstet, Familie 
Achleitner; Tel.: 07588/7419

Haben auch Sie etwas zu veröffent-
lichen? Melden Sie sich bitte unter 
Tel. 07588/7255-14. 

•	 aktiver & verantwortungsvoller 
Beitrag zum Klimaschutz

•	 jährliche Heizkostensenkung
•	 Unabhängigkeit vom weltweiten 

Öl- und Gasmarkt
•	 Förderung regionaler Arbeitsplät-

ze und Betriebe
•	 Bezug regionaler, erneuerbarer 

Brennstoffe
•	 Kostenersparnis durch Förderun-

gen (Bund und Länder) bei der 
Anschaffung

•	 Kostenersparnis durch Förderung 
der professionellen Tankentsorgung Wie in der letzten Ausgabe berichtet, 

wurde anlässlich 10 Jahre Regional-
Genial ein Sammelwerk erstellt. In 
diesem Buch finden Sie über 80 Be-
richte der vielfältigen Schwerpunkte 
und Projekte der letzten 10 Jahre 
von RegionalGenial.

Das Buch kann gerne zum Durch-
schmöckern ausgeliehen werden. 
Es liegt in der Bücherei und am Ge-
meindeamt (Bürgerservice) auf.

Die Berichte finden Sie auch zusam-
mengefasst als PDF-Datei auf der 
Gemeindehomepage unter der Ru-
brik „Gemeindezeitung“.
Viel Spaß beim Lesen!

Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

RegionalGenial Heizen
Mit dem Slogan „holt die Leichen aus 
dem Keller …“ wird aktuell für die Um-
stellung auf ein nachhaltiges, ökologi-
sches Heizsystem geworben.

Während es bei Neubauten kaum 
mehr Öl- oder Gasheizungen gibt, 
spekulieren viele „Häuslbesitzer“ mehr 
oder weniger mit dem Umstieg auf eine 
Heizung mit erneuerbaren Rohstoffen. 

Für die meisten kommt entweder eine 
Pelletsheizung oder eine Wärmepum-
pe in Frage. Die Wärmepumpe ist lokal 
emissionsfrei und sofern mit Ökostrom 
betrieben auch CO2 neutral. Sie hat 
jedoch den Nachteil, dass sie in beste-
hende Heizkreise oft schwer eingebun-
den werden kann, da sie nur bei Nie-
dertemperaturen hoch effizient läuft.

Die Pelletsheizung ist nicht nur beina-
he CO2 neutral, sondern kann auch 
sehr regional sein. In Oberösterreich 
bieten zahlreiche Heizungsproduzen-
ten mit Pellets oder Hackschnitzel be-
triebene, spezialisierte Systeme an.

In der Umgebung von Ried verfügen 
einige Installateure diesbezüglich über 
hohe Fachkompetenz und Expertise, 
sie unterstützen bei der Planung und 
Umsetzung. Ihre mehrjährige Erfah-
rung und Kooperation mit den Hei-
zungsfirmen erleichtern Organisation 
und Umbauarbeiten.

Bei Wahl und Zustellung der Pellets 
kann auf regionale Erzeugerbetriebe 
gesetzt werden. Neben Sturmberger 
Pelletsproduktions GmbH, der in Wels 
aus Reststoffen der umliegenden Sä-
gebetriebe Pellets produziert, gibt es 
in Oberösterreich weitere sechs Pel-
letsproduzenten, österreichweit sogar 
insgesamt 43 spezialisierte Betrie-
be, die das nachhaltige Heizmaterial 
produzieren. In Österreich werden 
etwa 150 % des Eigenbedarfs er-
zeugt. Derzeit, sowie aufgrund der 
CO2 Bepreisung wahrscheinlich auch 

in Zukunft, ist das Heizen mit Pel-
lets deutlich günstiger als mit Öl oder  
Erdgas. 

Dem entgegen stehen die hohen An-
schaffungs- und Umbaukosten einer 
Pelletsheizung oder Wärmepumpe. 

Dazu gibt es aktuell von Bund und 
Land einige Förderprogramme für den 
Heizungstausch im Privatbereich:
•	 bis EUR 7.500,- Bundesförderung 

für 2022 www.umweltfoerderung.at/
privatpersonen/raus-aus-oel.html 

•	 bis EUR 2.900,- Landesförderung 
www.energiesparverband.at/foer-
derungen/privathaushalte/heizung/
heizkesseltausch

•	 EUR 1.000,- Förderung für die Ent-
sorgung von alten Heizöltanks In-
fofolder unter www.energiesparver-
band.at/fileadmin/esv/Broschueren/
Heizkesseltausch-Folder.pdf

Gesunde Gemeinde informiert

Mineralstoffe und Vitamine halten das Immunsystem fit

Die Funktion der Immunzellen und unser (Energie)Stoffwechsel sind eng verbunden. So beeinträchti-
gen sowohl Unterernährung als auch Übergewicht die Funktion unserer Immunzellen, was unter an-
derem mit erhöhter Anfälligkeit für Infekte, Autoimmunerkrankungen oder auch chronischen ent-
zündliche Veränderungen im Körper z. B. im Darm einhergeht.
Eine Kost, die arm an pflanzlichen Lebensmitteln ist und viele Fertigprodukte beinhaltet, führt zur
Entstehung einer Unterversorgung an lebensnotwendigen Mikronährstoffen und begünstigt dadurch
eine Mangelernährung. Auf der anderen Seite wird durch die übermäßige Zufuhr an Fett, Zucker und
Weißmehlprodukten („leere Kalorien“) das Risiko für Übergewicht erhöht.

Mikronährstoffe, welche eine besondere Rolle in der Immunabwehr spielen:

 Sekundäre Pflanzenstoffe (Carotinoide, Polyphenole, Glucosinolate) in roten, orangen, vi-
oletten Obst- und Gemüsesorten sowie Gemüse mit einer „scharfen Note“ (Kren, Rettich,
Zwiebel, Knoblauch)

 Ballaststoffe in Vollkorngetreide, Hülsenfrüchten, Nüssen, Samen, Obst, Gemüse

 Mineralstoffe Eisen, Zink, Selen
 Vitamine A, D, E, C, B2, B6, B12, Folsäure

Die meisten dieser „immunstärkenden“ Inhaltsstoffe kommen in pflanzlichen Lebensmitteln vor. Für
die Versorgung mit Eisen, Zink, Selen, Vitamin D, E, B2, B6, B12 sind aber auch fettarmes Fleisch, fette
Meeresfische, Eier, Milchprodukte wie Käse und pflanzliche Öle wesentlich. Vitamine oder Mineral-
stoffe in Tablettenform sind bei einem ausgewogenen Lebensstil inklusive einer abwechslungsreichen
Kost nicht notwendig (Ausnahme sind z.B. Schwangere und Stillende), da eine Überdosierung die Ge-
sundheit sogar gefährden kann.

Fazit
Auch in Sachen „Immunfitness“ lohnt sich der Blick auf die
Ernährungspyramide:

 reichlich Buntes und Scharfes – Gemüse und Obst
 viel Pflanzliches – Vollkorngetreide, Hülsenfrüchte,

Nüsse, Samen
 wenig tierische Produkte – mageres Fleisch, Fisch
 mehr zuckerfreie (Sauer)Milchprodukte
 saisonale und regionale Qualität & Vielfalt!

(Quelle: Land OÖ)

Ob und wann man auf ein Heizsys-
tem mit erneuerbarer Energie um-
stellt, bleibt bis zu einem gewissen 
Punkt jedem selbst überlassen. 

Entscheidet man sich für eine Pel-
letsheizung kann man langfristig 
Kosten und CO2 sparen und dabei 
viele regionale Impulse setzen.
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Aus dem Kindergarten

Alljährlich fotografieren wir im 
Kindergarten
Anfangs sind die Bilder besonders 
schön für die Eltern und Großeltern, 
zum Anschauen oder Verschenken. 

Später jedoch, wenn die kleinen Kin-
dergartenkinder erwachsen sind, sind 
sie eine wunderschöne Erinnerung an 
die Kindergartenzeit. 

Wer waren meine Freunde im Kinder-
garten, wer waren meine Kindergarten-
pädagoginnen und Helferinnen oder 
wie habe ich damals ausgesehen?

Wenn unsere ehemaligen Kinder-
garten-Kinder selber Eltern sind und 

ihre Kinder zu uns in den Kinder-
garten bringen, zeigen die Eltern 
auf unserer Gruppenbilder-Galerie 
ihre eigenen Fotos sehr oft ihren 
Kindern mit den Worten „das bin  
ich“. 

Fotos erhalten schöne Momente im 
Leben und sind generationsübergrei-
fend - so gestaltet jedes Kindergarten-
kind die Geschichte des Kindergartens 
Ried im Traunkreis.

Sternschnuppengruppe

Regenbogengruppe

Wirbelwindgruppe

Sonnenscheingruppe



Vereine Vereine

14     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     15

Sektion Tischtennis
Nachwuchsarbeit der 
Sektion Tischtennis
Schon länger stand die Idee im Raum 
in der NMS Sattledt einen Projekttag 
Tischtennis abzuhalten. Insgesamt 
sechs Klassen konnten wir im Turnun-
terricht das Tischtennisspielen mithilfe 
von mehreren Stationen näherbringen. 
Highlight für viele klarerweise wieder 
der neue Roboter, aber auch „Sweet-
Pong“, Servicetraining und Balancie-
ren „daugte“ den Kids. 

Um den Schwung vom Projekttag 
gleich nutzen zu können, wurde in den 
Herbstferien ein Schnuppertraining für 
Tischtennis-Interessierte NMS-Schüler 
abgehalten, sowie ein Trainings-Camp 
für all unsere bereits bestehenden 
Nachwuchsspieler organisiert. An vier 
Tagen wurde jeweils vormittags drei 
Stunden lang intensiv trainiert und die 
Erfolge können sich sehen lassen. Wei-
tere Trainings-Camps sind in den Weih-
nachts-, sowie Semesterferien geplant. 
Bei Interesse an Schnuppertrainings, 
oder einer Teilnahme an den Tischten-
nis-Camps gerne unter 0677/63264286 
bei Stefan Schedlberger melden.

Vereinsmeisterschaften Herbst 2021
Die Vereinsmeisterschaften fielen im 
Winter 2021 der Pandemie zum Op-
fer – positiver Nebeneffekt: intensives 
Training und Vorbereitung zum Meis-
terschaftsstart. 

A-Bewerb
Trotz Trainingsrückstand konnte Gerald 
Zaunmayr seine Klasse ausspielen. 
Siegte zwar im Viertel- und Halbfinale 
gegen Christoph Schultschik und Flori-
an Eder nur knapp – konnte sich gegen 
Norbert Huber schlussendlich den Ver-
einsmeistertitel aber klar sichern.

Doppelbewerb
Gerald Zaunmayr sicherte sich ge-
meinsam mit Alois Voglhuber auch den 
Doppeltitel.

B-Bewerb 
Zu einem regelrechten Favoritenster-
ben kam in der KO-Phase des B-Be-
werbes. Der 14-jährige Florian Stein-
kogler spielte bis und auch im Finale 
groß auf und siegte dort gegen Titel-
favorit Christoph Schultschik nach har-
tem Kampf.

C-Bewerb
Auch im C-Bewerb kam es zu größe-
ren und kleineren Überraschungen. 
Der große Gewinner war Stefan Eder, 
der bewies, dass sich fleißiges Trai-
ning auszahlt und sich als eigentlich 
nur Viertgereihter den Titel im C-Be-
werb sicherte.

Hobbyortsmeisterschaften 
am 15. Jänner ab 16:00 Uhr
Garagen-, und Freibadspieler aufge-
passt: Am Samstag, den 15. Jänner 
2022 findet im VS-Turnsaal das tra-
ditionelle Hobbyturnier statt. Gesucht 
werden die besten Hobbyspieler 
jeglichen Alters aus der Region. Zu-
schauer, Fans und Teilzeit-Coaches 
sind ebenso herzlich willkommen. Wir 
kümmern uns wie immer um euer leib-
liches Wohl!

Tischtennisschläger können ausge-
borgt werden. 

Volle Konzentration – beim Projekttag in der NMS Sattledt

Trainingscamp

Volle Freude – Florian Steinkogler (mitte) sieg-
te im B-Bewerb gegen Christoph Schultschik 
(links) und Hannes Voglhuber (rechts)

Offene Trainingstage: Di., 11. Jänner 
und Do., 13. Jänner ab 18:00 Uhr. 
Anmeldungen bei Stefan Schedlber-
ger (0677/63264286) bis Freitag, den 
14. Jänner 18:00 Uhr. Das Nenngeld 
beträgt EUR 8,00. Es gelten die zum 
Zeitpunkt des Turniers aktuellen Coro-
na-Regeln. 
(Daniel Schedlberger)

OÖ Kameradschaftsbund - Ortsgruppe Ried im Traunkreis

20-jähriges Pfarrjubiläum
Seit 20 Jahren ist Kamerad Pater Al-
bert Pfarrer in Ried. Am 12. Septem-
ber feierte er dies mit der Pfarrge-
meinde. Obmann Stellvertreter Erwin 
Jungreithmair und Beirat Franz Dutzler 
überbrachten dem Jubilar die Glück-
wünsche der Ortsgruppe mit einem 
Präsent.

Die Ortsgruppe wünscht ihrem Pfarrer 
und Kameraden noch viele gute Jahre 
in Ried.

Erfolgreiches Preisschnapsen
Coronabedingt mit einjähriger Pause 
ist das traditionelle Preisschnapsen 
der Ortsgruppe Ried am 9. Oktober 
wieder neu an den Start gegangen. 
Obmann Herbert Glinsner konnte dazu 
den Obmann des Stadtverbandes Gall-
neukirchen Herbert Janko begrüßen. 
Nach zahlreichen spannenden Spielen 
stand der Sieger fest. Kamerad Franz 
Dietersdorfer von der Ortsgruppe hat 
vor Franz Stummer und Alois Perneg-
ger gewonnen. Die Ortsgruppe gratu-
liert den Platzierten und dem Sieger 
herzlichst.

Festliches Totengedenken
Mit der Feuerwehrmusikkapelle Voits-
dorf und den Vertretern der Gemeinde, 
angeführt von Kamerad Bürgermeister 
Helmut Hechwarter, feierte die Orts-
gruppe zu Allerheiligen ihr traditionel-
les Totengedenken. Nachdem Kame-
rad Pater Albert das Kriegerdenkmal 
gesegnet hatte, legten Kamerad-
schaftsbund und Gemeinde Kränze 
dort nieder.

Der Vorstand dankt allen für die würdi-
ge Feier.

Die Ortsgruppe des OÖ. Kamerad-
schaftsbundes wünscht allen Bewoh-
nern der Gemeinde Ried/Traunkreis 
eine besinnliche Weihnachtszeit mit 
vielen frohen Stunden im Kreise ihrer 
Lieben. Für das neue Jahr 2022 wün-
schen wir ihnen allen beste Gesundheit, 
viel Glück und bleiben Sie Gesund.
(Herbert Glinsner)

20-jähriges Pfarrjubiläum von Pater Albert
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Sektion Fußball
Sehr erfolgreiche Herbstsaison geht 
zu Ende
Nachdem die letzte Saison Corona-
bedingt unterbrochen wurde und eine 
lange Zeit nicht gespielt werden durfte, 
startete die Sektion Fußball in diesem 
Herbst wieder voll durch. In der trotz-
dem noch sehr komplizierten und ar-
beitsintensiven Zeit mit vielen Höhen 
und Tiefen wurden unzählige Trainings 
und Spiele, aber vor allem auch viele 
spannende und lustige gemeinsame 
Stunden verbracht. 

Am Ende blicken wir auf sehr erfolg-
reiche Wochen zurück, weil es spiel-
ten beinahe alle Mannschaften von 
U10 bis zur Kampfmannschaft um den 
Herbstmeistertitel mit und besetzen ei-
nen vorderen Platz in der Tabelle.

An dieser Stelle möchten wir aber vor 
allem Danke sagen, an die vielen not-
wendigen helfenden Hände, die lau-
fend im Vereinsbetrieb mitarbeiten. 
Ebenfalls ein großes Danke dürfen wir 
an unsere Sponsoren richten, die auch 
in der schwierigen Zeit den Sport in un-
serer Gemeinde unterstützen. 

Stellvertretend für viele Matchsponso-
rings, Matchbälle und vieles mehr dür-
fen wir uns hier noch einmal bei den 
Firmen Ceraflex, Landesprodukte Sei-
erl, Starlim und Sterner, Sansi Trans-
porte und Bergsportoutlet für neuen 
Dressen für unsere Nachwuchs-Mann-
schaften bedanken. 

Wir freuen uns, nun auf die bevorste-
hende Hallensaison und freuen uns 
natürlich auch über jedes neue Gesicht 
im Training oder bei den Turnieren.

Ein wichtiger Bestandteil unserer 
Nachwuchsförderung ist der 100er 
Club. Jeder der öfters am Sportplatz 
ist, kennt die Tafel mit den bereits vie-
len Unterstützern – vielen Dank auch 
an euch! Bei Interesse und für nähere 
Informationen zum 100er Club bitte bei 
den Mitgliedern der Sektion Fußball 
melden.

Abschließend möchten wir noch die 
nächsten Veranstaltungen ankündi-
gen. Im Winter wird seitens der Sek-
tion Fußball wieder viel unternommen, 
wozu jedermann herzlich eingeladen 
ist. Wir freuen uns auf eure Anmeldun-
gen beim Pokerturnier, Tischkegeln, 
Fußballtennisturnier und Fußballhal-
lenturnier. (Patrick Kremsmair)

Pensionistenverband Ried 
Eine Wander- und Erlebniswoche 
mit Traumwetter
Sieben herrliche Wandertage mit Son-
nenschein, blauem Himmel und per-
fekter Fernsicht erlebten wir bei unse-
rer Wander- und Erlebniswoche vom 5. 
bis 12. September in Hochfilzen. Wir 
wurden vom örtlichen Pensionistenver-
band herzlich begrüßt. 

Der Obmann Manfred und Mitglieder 
führten uns täglich durch ein abwechs-
lungsreiches Wanderprogramm in der 
Region. Wir erlebten idyllische Land-
schaften mit beindruckenden Bergpa-
noramen, gepflegte grünen Almwiesen 
mit friedlich weidenden Kühen, Hoch-
wälder, rauschenden Gebirgsbäche, 
einen Bergsee und schöne Häusern 
mit prächtigem Blumenschmuck. 

Am Vormittag wanderten wir immer 
einige hundert Höhenmeter, teilweise 
sehr steil, zu verschiedenen Almhütten 
hinauf, wo wir zu Mittag bei Speis und 
Trank gemütliche Stunden verbrach-
ten. Eine kleinere konditionsstarke 
Gruppe stieg noch weiter bis zu den 
Gipfelkreuzen auf. 

Besonders in Erinnerung wird uns eine 
Einladung der Tiroler Bergwacht auf 
ihre private Gebra-Hütte bleiben. Die 
Hütte wurde extra für uns geöffnet. 
Dort wurden wir von ehrenamtlichen 
Mitgliedern der Bergwacht begrüßt und 
mit Getränken, gegrillten Bratwürsten 
oder der örtlichen Spezialität „St. Jo-
hanner-Würste“ bewirtet. Es herrschte 
ausgelassene Stimmung. 

Ein imposantes Naturschauspiel war 
der Eifersbacher Wasserfall, wo sich 
das Wasser über 25 m hoch in das Tal 
stürzt. Auf Stufen und Stegen wander-
ten wir entlang des Wasserfalls nach 
oben bis zum malerisch gelegenen 
Hornblicksee. 

Besonders sehenswert war das Schau-
bergwerk Leogang, in dem bereits seit 
dem Mittelalter verschiedene Erze ab-
gebaut wurden. Wir gingen im Gän-
semarsch und manchmal gebückt mit 
einem Bergwerks-Führer zu Fuß durch 
das enge Stollensystem und konnten 
erahnen, wie schwer damals die Ar-
beit der Knappen im mittelalterlichen 
Bergbau war. Auch unsere Unterkunft 

Gemütlicher Ausklang eines Wandertages in der Wanderwoche

Auf der Gebra-Hütte

Unsere Gipfelstürmer auf dem Peitlingköpfl Auf der „Sengstschmiedroas“

und Verpflegung im Hotel „Edelweiß“ in 
Hochfilzen ließ keine Wünsche offen. 
Begeistert und unfallfrei traten die 21 
Teilnehmer die Heimreise an.
 
Sengstschmiedroas
Einen wunderschönen sonnigen 
Herbsttag erwischten wir bei unserem 
Wandertag am 20. Oktober 2021. 

Auf dem Programm stand der ca. 8 km 
lange Rundweg  „Sengstschmiedroas“  

in Micheldorf. 7 Wanderer starteten im 
Freizeitpark Micheldorf und es ging 
über Heiligenkreuz, Hinterberg, Geor-
genberg mit Wallfahrtskirche zurück 
über das Zentrum Micheldorf zum Frei-
zeitzentrum. 

Im Restaurant Freizeitpark verbrach-
ten wir noch bestens gelaunt eine ge-
mütliche Zeit bei einem guten Mittag- 
essen. 
(Hermann Zehetner)
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MTB Guide Ausbildung - Modul 2
Manfred und Günter haben die Ausbil-
dung zum Mountainbike Tourguide er-
folgreich abgeschlossen.

Modul 2 der Ausbildung fand von 02. 
bis 05. September 2021 in Saalbach 
statt. Insgesamt waren 18 Teilnehmer 
und 3 Trainer vor Ort. Unser Trainer 
in der Kleingruppe war wieder Lukas 
Kaufmann. 

Wie beim ersten Teil hatten wir ausge-
sprochenes Glück mit dem Wetter und 
haben in den 4 Tagen folgende The-
men behandelt:

•	 Material & Ausrüstung
•	 Bike-Einstellungen
•	 Reparatur und Praxistipps
•	 Techniktraining
•	 Bewegungslehre
•	 Tourenplanung und Orientierung mit 

Karte und GPS
•	 Führen und Leiten
•	 Ausgleichstraining
•	 angewandte Erste Hilfe
•	 Bikepark fahren
•	 Drops

Wir freuen uns zukünftig MTB-Touren 
in Ried im Traunkreis anzubieten.
(Günter Bernegger)

Naturfreunde Ried im Traunkreis Siedlergemeinschaft Ried im Traunkreis

Allgemeine Gartenarbeiten im
Dezember
Immergrüne Pflanzen gießen: Den 
Wurzelbereich mulchen. Gehölze und 
Sträucher pflegen: Alte, kahl geworde-
ne Hecken radikal kürzen. 

Bei Neupflanzung Bäume und Sträu-
cher vor dem Austrocknen schützen 
und mit speziellen Schutzmatten der 
starken Sonneneinstrahlung und Kälte 
entgegenwirken.

Rinde pflegen: Lose äußere Borken-
teile entfernen und die empfindli-
che Rinde darunter unversehrt las-
sen. Unterschiedlichste Schädlinge 
nützen dies für ihr Winterquartier.  
TIPP: Kontrolliere und erneuere die 
Leimringe an den Obstbäumen. Even-
tuell anhaftende Blätter entfernen und 
auf Schädlinge untersuchen.

Gartengeräte durch Entfernen der 
Grünschnittreste und Einölen richtig 
überwintern.

Futterstellen aufstellen und/oder ein 
Vogelhaus bauen. Kübelpflanzen mit 
wärmedämmendem Vlies, Folie oder 
Sackleinen umwickeln. Schnee ent-
fernen um Bäume und Sträucher vor 
Schneebruch zu schützen. 

Der Ziergarten im Dezember
Unkraut jäten und Laub von Bee-
ten sammeln: Zur besseren Draina-
ge nimm feinen Kies. Blumenknollen 
(Dahlien, Gladiolen, Knollenbegonien) 
vor Frost schützen:  Die Stängel rund 
zehn Zentimeter über den Knollen ab-
schneiden und trocknen lassen. Auf 
einen Maschendraht legen und abge-
deckt mit Sand, in einer Kiste überwin-
tern. Achte immer wieder auf genü-
gend Feuchtigkeit, sonst trocknen die 
Knollen leicht aus. 

Rosen überwintern: Vorsicht vor der 
Wintersonne und kalten, trockenen 
Winden. Triebe mit Nadelholzreisig 
oder Vlies abdecken. Die Veredelungs-
stelle ist kälteempfindlich. Kompost, 

Laub und Erde im Rosenbeet anhäu-
feln und mit Fichtenreisig abdecken. 

Ziergehölze verjüngen: Kugelförmigen 
Kronen brauchen alle zwei bis drei 
Jahre einen Verjüngungsschnitt. Viele 
Pflanzen schätzen auch den jährlichen 
Schnitt (= Clematis). An frostfreien Ta-
gen können sie bis in den Februar hi-
nein geschnitten werden. Die Pflanzen 
belohnen den Winterschnitt mit kom-
paktem Wuchs und dichter Blüte.

Der Obst- und Gemüsegarten im De-
zember
Gemüse ernten: Grünkohl, Rosenkohl 
oder Lauch brauchen den Frost, um 
richtig Geschmack zu entwickeln. Topi-
nambur und Schwarzwurzeln können 
im Beet bleiben - einfach nach Bedarf 
ernten - das Wurzelgemüse allerdings 
nur, solange der Boden nicht gefroren 
ist. Auch Feldsalat, Chicorée und Spi-
nat können unter einer Schutzschicht 
(Beetabdeckung und/oder Vlies) prob-
lemlos überwintern. 

Frostempfindliches Gemüse lagern: 
Rote Beete, Möhren oder Knollensel-
lerie möglichst bei trockener Witterung 
ernten, da dann weniger Erde an den 
Pflanzen haften bleibt. Lagerung an 
einem kühlen Ort bei Temperaturen 
zwischen zwei und vier Grad Celsius 
und einer Luftfeuchtigkeit von achtzig 
Prozent. Idealer Aufbewahrungsort ist 
eine Kiste mit feuchtem Sand. 

Gelagertes Gemüse und Früch-
te kontrollieren und aussortieren.  
TIPP: Wirf die Äpfel nicht auf den 
Kompost. Hier würden die Krankheits-
erreger überleben.

Obstbäume schneiden: Obstbaumkro-
nen auslichten und kranke oder ab-
gestorbene Astpartien entfernen. Was 
muss geschnitten werden? Sich kreu-
zende Zweige und nach innen wach-
sende Äste, waagerecht und flach 
wachsende Triebe sollten Sie besser 
verschonen. Sorgsam Schneiden und 
die Wunde so klein wie möglich halten. 
Verschließe alle größeren Schnitte mit 
Wundverschlussmittel. Stark wachsen-
de Bäume sollten Sie erst im Frühjahr 
schneiden, da ein zu früher Winter-
schnitt das Wachstum weiter anregt. 
Schneiden Sie deshalb nicht vor Fe-

bruar! Tipp: Nehmen Sie den Baum-
schnitt nur an Tagen vor, an denen die 
Temperaturen nicht unter minus fünf 
Grad Celsius liegen.

Schädlingsbekämpfung im Winter
Frostspanner bekämpfen: Im milden 
Dezember sind die kleinen Tierchen 
noch aktiv. Das Männchen erkennst 
du an seinen grau-braunen Flügeln mit 
dunklen Wellenlinien. Die Weibchen 
sind dunkelbraun gefärbt und gelbgrau 
gesprenkelt; sie können nicht fliegen. 
Verhindere eine Befruchtung, indem 
du die Wellpappmanschetten auf ver-
steckte Weibchen hin kontrollierst.

Gegen Wühlmäuse vorgehen: Bevor 
die ersten Fröste kommen, sammelt 
die Wühlmaus emsig Wintervorräte. 
An wellenförmigen Linien an der Erd-
oberfläche oder an kleinen Erdhaufen 
erkennst du, dass sich die Tiere im 
Garten befinden. 

Natürliche Methoden gegen Wühlmäu-
se: Lege stark riechende Pflanzen wie 
Thujen-zweige oder Nussbaumblätter 
in die Wühlmausgänge. Locke sie ein-
fach von den Gemüsepflanzen weg, 
indem du eine Topinambur-Pflanze an-
setzt. Deren Knollen fressen die Wühl-
mäuse besonders gern. 

Was machen die Zimmerpflanzen im 
Dezember?
Zur Weihnachtszeit gehört für viele 
eine besondere Pflanze: Der Weih-
nachtsstern. Ein weiterer Blütenstar im 
Dezember ist die Amaryllis. 

Pflegetipps für den Weihnachtsstern: 
Als Südländer sind Weihnachtssterne 
(Euphorbia pulcherrima) kälteempfind-
lich. Winterliches und feuchtes Wetter 
bekommt ihm schlecht. Beim Erwerb 
sollte der Weihnachtsstern gut einge-
packt werden. Achte beim Kauf auf die 
unscheinbaren gelben Blütenstände 
im Zentrum der dekorativen Hochblät-
ter, sie sollten nicht abgeblüht oder ab-
gefallen sein. Zimmerwarmes Wasser 
(Kanne immer gleich für das nächste 
Mal füllen) und gleichbleibende Ballen-
feuchtigkeit sind besonders wohltuend 
für die Pflanzen. Vermeide unter allen 
Umständen Staunässe. (Heidi Haberl)
https://www.haus.de/garten/der-garten-im-dezem-
ber-das-ist-jetzt-zu-tun | Zugriff am: 27.10.2021
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Auch heuer kann der Nikolaus der 
Pfarre kommen und zwar am 5. und 
6. Dezember jeweils ab 16:00 Uhr. 
Vorausgesetzt allerdings, dass dies 
aufgrund des Coronavirus möglich 
und auch erlaubt ist.

Aufgrund des Coronavirus müssen 
heuer folgende Punkte beachtet 
bzw. eingehalten werden:
•	 Passender Raum: Der Raum 

muss so groß sein, dass immer 
mindestens 1,5 m Abstand zwi-
schen Familie und dem Nikolaus 
möglich ist.

•	 Der Stab wird nur vom Nikolaus 
selbst gehalten. Sollte das irrtüm-
lich nicht sein, dann wird dieser 
nach dem Besuch mit Desinfekti-
onsmittel gereinigt.

•	 Die Geschenke werden von den 
Eltern an die Kinder übergeben.

•	 Vor und nach dem Besuch wird 
sich der Nikolaus die Hände wa-
schen bzw. ein Desinfektionsmit-
tel verwenden.

•	 Die Daten der Besuche (Name 
der Familie, Kontaktdaten, Anzahl 
der Personen) und die Zeitpläne 
müssen 28 Tage aufgehoben 
werden und wenn notwendig den 
Behörden zur Verfügung gestellt 
werden.

Wenn Sie wünschen, dass der Ni-
kolaus der Pfarre zu Ihren Kindern 
kommt, dann melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro bei Thomas Rott un-
ter der Telefonnummer 0676 / 8776 
6318 oder 07588 / 6100.
(Ramsebner Johann)

Der Nikolaus kommt!

Wir gratulieren und applaudieren …
Während die Uhren der Welt pande-
miebedingt etwas langsamer schlugen, 
starteten unsere Jungmusikerinnen 

Ehrungen der Jungmusiker

Hinten von links:
•	 Matthias Brückl (Horn): Prima la Mu-

sica OÖ (3. Preis)
•	 Eva Neumayr (Klarinette): Prima 

la Musica OÖ (1. Preis mit Berech-
tigung zur Teilnahme am Bundes-
wettbewerb), Prima la Musica Ö (2. 
Preis)

•	 Florian Rapperstorfer (Trompete): LA 
Junior mit Auszeichnung, Prima la 
Musica OÖ (1. Preis)

•	 Sebastian Brückl (Trompete): LA Ju-
nior mit Sehr Gut

Hinten von links:
•	 Martin Rapperstorfer (Klarinette): LA 

Silber mit Auszeichnung
•	 Daniel Kremshuber (Schlagzeug): 

LA Bronze mit Auszeichnung
•	 Rafael Schödl (Klarinette): LA Bron-

ze mit Gut

und Jungmusiker bei diversen Wettbe-
werben oder Prüfungen zu Leistungs-
abzeichen durch. Wir gratulieren euch 
sehr herzlich zu euren Erfolgen!

Vorne von links:
•	 Viktoria Neumayr (Saxophon): LA Ju-

nior mit Auszeichnung, Prima la Mu-
sica OÖ (1. Preis mit Auszeichnung)

•	 Marie Rapperstorfer (Querflöte): LA 
Junior mit Auszeichnung, Prima la 
Musica OÖ (1. Preis)

•	 Tobias Kittinger (Tenorhorn): LA Juni-
or mit Auszeichnung

Fehlt am Foto: Valerie Rapperstorfer 
(Fagott): LA Junior mit Auszeichnung, 
Prima la Musica OÖ (1. Preis mit Aus-
zeichnung)

Vorne von links:
•	 Christina Huemer (Horn): LA Gold 

mit Auszeichnung
•	 Michaela Achleitner (Querflöte): LA 

Silber mit Sehr Gut
•	 Eva Rapperstorfer (Klarinette): LA 

Silber mit Auszeichnung
•	 Lisa Stabl (Klarinette): LA Silber mit 

Auszeichnung
(Marlene Mayr)

MV-Voitsdorf

Radlroas
Am 5. September 2021 veranstaltete 
der Musikverein bei strahlendem Son-
nenschein erstmalig eine Voitsdorfer 
Radlroas. 

Für motivierte Radler gab es die große 
Runde, diejenigen, die es eher gemüt-
lich angehen wollten, konnten einer 
etwas kleineren folgen. Eine Stärkung 
für zwischendurch wurde bei drei Lab-
stellen angeboten. Dort versorgten die 
Musiker/innen die Besucher/innen mit 
Bratwürstel, Krapfen, Kuchen sowie ei-
nigen gekühlten Getränken und Most-
spezialitäten. Bei jeder Station gab es 
außer den Verköstigungen auch ver-
schiedene Aktivitäten für unsere jüngs-
ten Radlroas-Teilnehmer/innen.

An dieser Stelle noch einmal ein gro-
ßes Dankeschön an Fam. Max und 
Helga Zwicklhuber, Fam. Krumphuber 
und Fam. Leitenmair für das zur Verfü-
gung stellen der Garagen und schönen 
Gärten für die Labstellen.

Generalversammlung mit Neuwahlen
Am 10. September 2021 fand die Ge-
neralversammlung mit Neuwahlen im 
ehemaligen Gasthaus Langeder statt. 

Dieses Jahr wurde nicht nur der neue 
Vorstand vorgestellt und gewählt, es 
erfolgte sogleich die Übergabe des 
Taktstocks. Martin Zwicklhuber über-
nimmt nun nach über 20 Jahren musi-
kalischer Leitung von Helmut Windisch-
bauer das Amt des Kapellmeisters. 

Das jahrelange, unermüdliche Enga-
gement von Helmut Windischbauer 
wird dem Musikverein, sowie den Be-
wohnern von Ried und Umgebung im-
mer in Erinnerung bleiben. 

Sowie sich der neue Kapellmeister 
Martin Zwicklhuber auf die musikali-
sche Zusammenarbeit mit einer jun-
gen und dynamischen Kapelle freut, 
wünscht Helmut Windischbauer sei-
nem Nachfolger mit dem neu gewähl-
ten Vorstand alles Gute für die Zukunft.

Marathon
Auch beim Linz Marathon am 24. Ok-
tober 2021 war der Musikverein Voits-
dorf vertreten. Für die Läufer/innen 
der Staffel, für unseren Friedi, der den 
Halbmarathon wagte, und auch für die 
begeisterten Zuseher war es eine tolle 
Veranstaltung. Wir gratulieren den Läu-
ferinnen und Läufern zu ihrem Durchhal-
tevermögen und den guten Leistungen!

Klausur
Ende Oktober fuhr der neue Vorstand 

des Musikvereins auf Klausur nach 
Admont. Es wurden viele wichtige 
Themen diskutiert, Zukunftspläne ge-
schmiedet und Optimierungsvorschlä-
ge gebracht. Nach diesem erfolgrei-
chen Wochenende können wir uns 
sehr viel für die nächsten vier Vereins-
jahre mitnehmen. 

Konzert
Nach einem Jahr coronabedingter 
Pause steht unser alljährliches Konzert 
zum Jahresbeginn wieder vor der Tür. 
Dazu möchten die Musikerinnen und 
Musiker des Musikvereins Voitsdorf 
recht herzlich einladen.

Sa. 08. Jänner um 19:30 Uhr
So. 09. Jänner um 16:30 Uhr

Neben einem abwechslungsreichen 
Programm der Musikkapelle, wird auch 
die Young Generation an beiden Tagen 
Stücke zum Besten geben.

Nicht nur für die Unterhaltung wird ge-
sorgt, sondern auch für das leibliche 
Wohl. Mit kulinarischen Köstlichkeiten 
laden wir zu einem gemütlichen Bei-
sammensein nach dem Konzert ein. 
Die Feuerwehr- und Trachtenmusik-
kapelle Voitsdorf freut sich auf Ihren 
Besuch!

(Laura Fischereder)

Taktstockübergabe, links Martin Zwicklhuber, 
rechts Helmut Windischbauer

Rieder Radlroas

Der neue Vorstand v. l. n. r. Martin Zwicklhuber, Thomas Rott, Vanessa Huber, Michaela Hiebl, 
Lena Wühl, Melanie Huber, Elisabeth Wühl, Helmut Windischbauer, Lukas Zwicklhuber, Gabriele 
Kremshuber, Werner Fischer, Gerald Bruckner, Sabine Klinglmair, Johannes Pühringer, Rainer 
Ransmayr, Marion Fischer, Laura Fischereder, Natalie Oberndorfer, Lisa Passenbrunner

Läufer Linz Marathon, v.l.n.r. Lisa Passenbrun-
ner, Carmen Treml, Laura Fischereder, Markus 
Tempelmayr, Friedrich Tempelmayr
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Wichtelstuben-NEWS

Landjugend Ried Seniorenbund Ried im Traunkreis

Neues aus der Wichtel-
stube Spielgruppe

Nach acht Jahre lan-
gem Engagement für 
die Spielgruppe hat Sa-
bina Haslinger die Lei-
tung der Spielgruppe 

abgegeben. VIELEN HERZLICHEN 
DANK für deine wertvolle Arbeit mit 
den Kleinsten in der Gemeinde. Ein 
ganz besonderes Highlight war die 
Aufnahme der Wichtelstuben CD, die 
dich sozusagen nach wie vor zu allen 
ins Wohnzimmer holt und die Kinder 
begeistert.

Als Team versuchen wir nun die Ar-

beit genauso engagiert fortzusetzen 
und sind mit insgesamt 16 Kindern 
zwischen 9 Monaten und 3 Jahren in 
die neue Saison gestartet. Es ist uns 
wichtig, dass die Kinder und Eltern 
möglichst bald Kontakt mit den Gleich-
altrigen in der Gemeinde schließen.

Weiters dürfen wir uns beim Bürger-
meister bedanken, der die Räumlich-
keiten in der Gemeinde für diesen 
Zweck zur Verfügung stellt. 

Wir freuen uns auf viele 
fröhliche Spielstunden!
Bettina Schmied (Leitung), 
Martina Stummer und 
Katharina Langeder

Aus Bananenschachteln haben wir ein Rutschauto gebastelt

Kulturfahrt

KrakaudorfValerie und Johann

Seniorenbund Ried im Traunkreis 
unter neuer Leitung
Johann Ramsebner ist neuer Obmann 
der Ortsgruppe Ried im Traunkreis. 
Nachdem Valerie Stinglmair das Amt als 
Obfrau im Juli aus familiären Gründen 
zurücklegte, übernahm Johann Ram-
sebner seither die Geschäftsführung. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 
4. November wurde er nun in dieses 
Amt gewählt. Unsere Ortsgruppe ist 
somit wieder in besten Händen. Als 
erste Amtshandlung überreichte er sei-
ner Vorgängerin Valerie Stinglmair die 
Urkunde der Ernennung zur Ehrenob-
frau. 

Valerie Stinglmair hat die Ortsgrup-
pe 10 Jahre mit großem Einsatz und 
Einfühlungsvermögen geleitet.  Dafür 
wurde sie auch mit der Goldenen Eh-
rennadel des Seniorenbundes ausge-
zeichnet. 

Wir wünschen ihr viel Kraft bei der Be-
treuungstätigkeit in der Familie und Jo-
hann Ramsebner ausreichend Energie 
und Geduld für die herausfordernde 
Führung dieses großen Vereins. 

Kulturfahrt am 20. Oktober
„ARBEIT WOHLSTAND MACHT“ – 
OÖ. Landesausstellung in Steyr 
Im adeligen Ambiente des Schlosses 
Lamberg lernten wir an der Geschi-
chet der Katharina von Lamberg, der 
nicht standesgemäßen Heirat eines 
Adeligen mit einer Bürgerlichen, den 
Zeitgeist und den Abstieg des Hauses 
Lamberg kennen. 

Der Innerberger Stadel bot uns Einbli-
cke in das Leben des Bürgertums zur 
Zeit des Biedermeier.

In derMaultrommelerzeugung Wim-
mer- Bades in Molln bekamen wir bei 
viel Spass Einblicke in die Erzeugung 
und Handhabung dieses alten Kultur-
gutes. 

Süße Schmankerl in der Konditorei Il-
lecker beschlossen einen gemütlichen 
und informativen Kulturtag. Der Seni-
orenbund wünscht allen Riederinnen 
und Riedern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie Optimismus und Ge-
sundheit für 2022.

Septemberfahrt - Krakaudorf und 
Prebersee
Die Anfahrt über den Phyrnpass und 
speziell über den Sölkpass war, an die-
sem strahlenden Tag,  bereits ein Er-
lebnis für sich. Die enge und an Keh-
ren reiche Straße über den Sölkpass 
konnte mit dem großen Bus nur lang-
sam befahren werden. 

Es war wie „Wandern mit dem Bus“.  
In Krakaudorf folgte die nächste Über-
raschung. Das im Keller und Garten 
beim Guniwirt angekündigte Minerali-
enmuseum war sehr umfangreich und 
wurde bestens präsentiert. 

Der Wirt hat die Steine (darunter auch 
riesige Drusen) aus aller Welt zusam-
mengetragen. 

Seine Frau und die Tochter haben 
sich ein profundes Wissen über die 
Wirkung der Edelsteine angeeignet 
und so machten sie mit dem Ver-
kauf von Steinen und selbst angefer-
tigtem Schmuck ein gutes Zusatz- 
geschäft. 

Am Nachmittag fuhren wir zu dem auf 
1500 Metern gelegenen Prebersee, 
der durch das Wasserscheibenschie-
ßen bekannt wurde.

Die Runde um den idyllischen Moorsee 
tat uns vor der langen Heimreise über 
den Tauernpass und das Lammer-
tal besonders gut. In „Bleams Most-
schank“ in Strass im Attergau kehrten 
wir zum Abschluss ein.
(Johanna Königsberger)

Ach du lieber Nikolaus
Ach du lieber Niko-
laus,
komm ganz schnell in 
unser Haus.
Hab‘ so viel an dich 
gedacht!
Hast mir doch was 
mitgebracht.

Die Hausbesuche des Nikolaus 
sind für uns eine lieb gewonnene 
Tradition, die wir auch heuer gerne  
wieder fortsetzten wollen. 

Jahr für Jahr ist es für uns ein Ver-
gnügen den Glanz in den Augen 
der Kinder zu sehen, wenn der 
Nikolaus bei Ihnen zu Hause ins 
Wohnzimmer eintritt.

Wenn auch Sie sich einen Besuch 
vom Nikolaus wünschen, melden 
Sie sich bitte bei: Fritz Langeder,  
Tel.: 0699/18 79 67 21

Ihre FPÖ Ortsgruppe 
Ried/Traunkreis

Auch wir, die Landjugend Ried im 
Traunkreis hatten wieder zahlreiche 
Programmpunkte. Mitte September 
fand unser  Austausch mit der LJ Weiss- 
kirchen statt, wo wir mit den Trakto-
ren und Anhängern durch Ried fuhren 
und 5 Labstationen mit verschiedenen 
Spielen hatten. 

Der Abschluss fand bei unserer Lei-
terin statt, bei der wir grillten und den 
Abend gemütlich ausklingen ließen. 
Außerdem waren wir auch beim jährli-
chen Bezirkstreffen dabei, wo wir viele 
Neuigkeiten erfahren durften. 

Natürlich banden wir auch dieses Jahr 
die Erntedankkrone für das Fest. Auch 
direkt beim Fest waren wir dabei und 
trugen die Körbchen mit den Speisen 
und die Krone feierlich in die Kirche.

 Nach dem Gottesdienst veranstalteten 
wir ein Pfarrkaffee gemeinsam mit den 
Bäuerinnen. Ende September fuhren 

wir nochmals mit unseren Fahrrädern 
in die Florani Stub’n und aßen eine 
gute Jause. Im Oktober fuhren wir ins 
Kino nach Wels und schauten uns „Ve-
nom 2“ an, danach gingen wir noch ins 
„OX“ essen. 

Mitte Oktober fuhren wir nach Bad 
Schallerbach in die Therme und wu-
schen uns sorgfältig, wobei wir viel 
Spaß hatten. Etwas später zog es uns 

zum Chinesen nach Steinhaus, wo wir 
es uns gut gehen ließen. 

Am 25.10 hatten wir die Herbstagung 
vom Bezirk, wo wir den neuen Bezirks-
vorstand wählten und den Abend gut 
ausklingen ließen. 

Anfang November waren wir noch Ke-
gelscheiben in Schicklberg (Krems-
münster). 
(Irene Haim)
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Verkaufe 
ab 8. Dezember 2021 

Christbäume  
täglich von  

9.00 bis 18.00 Uhr 
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Der Nikolaus
kommt!

05.12.: 17:00 - 19:30 UHR
06.12.: 17:30 - 19:30 UHR

ANMELDUNG BEI 
CHRISTOPH TEMPELMAYR

0660 980 86 01
 

VORZUGSWEISE PER 
SMS / WHATS APP 

MIT NAME, ADRESSE, 
DATUM & UHRZEIT, 
ANZAHL DER KINDER

Verein Landleben Ried lädt zum 
GRÜNDUNGSPUNSCHSTAND ein!  

Der neu gegründete Verein hat sich zur Auf-
gabe gemacht die Landwirtschaft in Ried 

wieder mehr in den Vordergrund zu rücken.  

Im Zuge der Neugründung veranstaltet der Verein 

einen Informationsabend mit Punschstand
beim  Lohmoa (Voitsdorf 18).

am Samstag, 04.12.2021 
ab 20:00 Uhr

Verein Landleben Ried

ABGESAGT!
ABGESAGT!

 

Die Gemeinde und die Pfarre beteiligen sich wieder aktiv an der Spendenaktion „Licht ins Dunkel“. 
Im Rahmen des Friedenslicht-Marathons, von Linz nach Kremsmünster, wird das Friedenslicht von den 
Rieder Läufern am Sonntag, 12. Dezember 2021 vom Stift Kremsmünster nach Ried gebracht. 
 
Alle LäuferInnen sind aufgerufen mitzulaufen, auch Teilstrecken möglich! Wir laufen sehr langsam,  
ca. 7 min/km! Bitte um verbindliche Anmeldung bei Alexandra Stinglmair 0664/4383125 oder Franz  
Bernegger 0664/73034194! 
 
Spenden für Licht ins Dunkel können Sie auf das Konto  
der Raiffeisenbank (AT94 3438 0001 0761 3326) oder  
der Sparkasse (AT32 2032 0250 0401 3396) über- 
weisen.  

Berichterstattung 
in ORF 2 
Heiliger Abend,  
um cirka 16:00 
Uhr 
Liveauftritt bei der 
Licht  ins Dunkel-
Gala 

15:00 Uhr Treffpunkt Kupferstube und  
  Abfahrt zum Stift Kremsmünster 
15:15 Uhr Andacht 
15:30 Uhr Start 
16:10 Uhr Weigersdorf 
16:25 Uhr Ameshofer-Fellingerkreuz 
16:35 Uhr Kupferstube 
16:45 Uhr Übergabe des Friedenslichtes  
  an Pater Albert 

      Sonntag, 12. Dezember 2021 
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Wenn Bäume bis 11:30 Uhr nicht 
abgeholt werden, bitte unter folgender 
Nummer melden: 0680/5016948 

Die abgeschmückten  
Bäume bitte bis  
spätestens 8:00 Uhr an der 
Grundstücksgrenze deponieren. 
Vielen Dank! 

Samstag, 
08.01.2022 

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Die Obsternte ist für heuer eingebracht!
Frische Qualitätsmoste, verschiedene Cider und 
Säfte sind wieder bei mir oder am Wartberger 

Bauernmarkt erhältlich!

Ihr Mostmacher Max Zwicklhuber
Schachadorf 73 4552 Wartberg / Krems

Tel. 07588 7015 oder 0664 2345005
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Stellenausschreibung 
 
 
Das Alten- und Pflegeheim der Gemeinde Ried im Traunkreis sucht für die Pflege und 
Betreuung der Heimbewohner/innen  
 

1 Fachsozialbetreuer/in – Altenarbeit 
 (unbefristet) 

 
Voll- oder Teilzeit 

Beschäftigungsbeginn: 1. Februar 2022 
Entlohnungsschema: GD 18.9 + 50 % auf GD 17 

 
 

1 Fachsozialbetreuer/in – Altenarbeit 
 (Karenzvertretung) 

 
Beschäftigungsausmaß: 87,5 % 
Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich 

Entlohnungsschema: GD 18.9 + 50 % auf GD 17 
 

Wir gewährleisten individuelle Dienstpläne, gutes Arbeitsklima und die Möglichkeit 
der beruflichen Weiterbildung. 
 
Wir erwarten Team- und Kontaktfähigkeit, Lernbereitschaft und Einsatzfreude; 
Bereitschaft zur Leistung von Nachtdiensten. 
 
Aufnahmeerfordernisse: 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft (oder EWR-Bürger) 
2. einwandfreies Vorleben 
3. geistige und körperliche Eignung 
4. abgeschlossene Ausbildung zur/zum FSB-A 
 
Bewerbungsschreiben sind nach telefonischer Vereinbarung bis spätestens 
03.12.2021 im Alten- und Pflegeheim Ried im Traunkreis bei Heimleiter Klaus 
Mitterhuber, Tel. (07588) 72 16-30, abzugeben und haben einen Lebenslauf, ein 
Bewerbungsschreiben mit Foto sowie den Nachweis über die bisherige berufliche 
Tätigkeit (Ausbildung, etc.) zu enthalten. 
 
 

Der Bürgermeister: Stefan Schöfberger  

Punschstand 
der FF Grossendor f

Samstag,  18.  Dezember 2021
 

Der Reinerlös der Veranstaltung 
wird zur Aufrechterhaltung der 
Schlagkraft der Feuerwehr ver-

wendet. 
 

ab 17 Uhr beim
Feuerwehrhaus Grossendorf

RIED / TRKR .

15. JÄNNER 2022
START 16.00 UHR |  TURNHALLE VS RIED /  TRKR. | 

DAMEN- UND HERREN-EINZEL |  NENNGELD 8€

Es gelten die aktuel len Covid-19 Maßnahmen.

Jeder  Hobbysp ie ler  i s t  herz l i ch 
wi l lkommen. Für  Verpf legung i s t 
gesorgt . Sch läger  vorhanden,
Hal lenschuhe b i t te  mi tnehmen. 
Es  erwartet  d ich  e ine  Tombola .

Of fene Tra in ingstage: D i . 11 . und 
Do. 13. 01, jewei l s  ab 18.00 Uhr.

Anmeldung be i  S te fan unter : 
+43 677 63264286

tischtennis
O R T S M E I S T E R S C H A F T

H O B B Y

08. / 09. Jänner 2022
19:30       16:30

Turnsaal VS Ried/Trkr.

Der Musikverein Voitsdorf freut sich über eine Freiwillige Spende!

Konzert
Feuerwehr- & Trachtenmusikkapelle

Voitsdorf

20 22

SKIGYMNASTIK   
Treffpunkt: 19.40 Uhr, Turnhalle 

• Bitte eigene Matte mitbringen oder 
Leihmatte wird zur Verfügung gestellt. 

• Aufwärmen: einige Runden laufen mit 
Koordinationsübungen 

• Hauptteil: Kräftigung– und  
Dehnungsübungen 

• Abschluss: Hockeyspiel 

Skigymnastik + Winterlauftreff 
 jeden Montag (außer Feiertage) 

 
WINTERLAUFTREFF 
Treffpunkt: 18.50 Uhr, Turnhalle 
• Ca. 40min Lauf im flottem Tempo  

 
Auskunft:    
Franz Bernegger  0664 / 73 03 41 94  
ried-traunkreis.naturfreunde.at 

Alle die sich auch im Winter fit halten wollen sind willkommen!  
Es gilt die 2G-Regel. 
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Lehrberuf

Metalltechnik
Module: Metallbau und Blechtechnik
Lehrzeit: 3,5 Jahre
mehr Infos: gewa.at/lehre

Schnuppertag vereinbaren oder bewerben: 
jobs@gewa.at I 07588/7002

Fahr nicht fort, lern im Ort!

GEWA Blechtechnik GmbH I Voitsdorfer Straße 7, 4551 Ried im Traunkreis I 07588/7002 I info@gewa.at I www.gewa.at

Deine Lehre bei uns ist die optimale Kombination aus Technik und Handwerk und es dreht sich alles um Metalle, Maschinen 
und Werkzeuge. Arbeite ab dem ersten Tag in unserem Team mit und werde zum Experten in der Metallverarbeitung!
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4551 Ried im Traunkreis | Rührndorf 30 | www.schlattbauerngut.at

Wir wünschen unseren Kunden ein wunderschönes Weihnachtsfest!

UNSERE BIO-WEIHNACHTSEDITION 

ist in limitierter Aufl age im Hofl aden oder im Web-Shop erhältlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In der neu errichteten und seit Jänner 2019 eröffneten Praxis 
für Allgemeinmedizin von Dr. Stefanie Schneider in Ried/T., 
Florianistraße 2 steht folgender Praxisraum zur Vermietung:

• Heller 20 m² großer Praxis-/Therapieraum
• Zentral gelegen, im Rieder Gewerbezentrum (RGZ)
• Eigenes Bad mit Dusche/Umkleide, separates WC
• Abstellraum
• Ausstattung: 

• moderne, elektr. verstellbare Massage-/Therapie-/Behandlungsliege
• Sprossenwand
• Spiegel
• Schreibtisch 

• Internetanschluss, Reinigung, Strom, Heizung inkludiert, 
dimmbares Licht

• Außer Hörweite des Ordinationsbetriebes, mit einem von den 
Öffnungszeiten unabhängigen, kleinen Warteraum sowie 
Vorraum und eigener Klingel

• Parkplätze inkl. Behinderten-Parkplatz 

Vermietung Halbtag (Vormittag oder Nachmittag/Abend) 
oder Ganztag möglich. Freie Tage derzeit: Donnerstag und 
Freitag! Preis und Besichtigung auf Anfrage!

Ich freue mich auf Ihre unverbindliche Anfrage! 
schneider@drstefanieschneider.at | Tel. +43(0)7588 / 7220

PRAXISRÄUMLICHKEITEN ZU VERMIETEN 
(Massage/Physiotherapie/Ergotherapie/Hebammen/

Logopädie/Kosmetik/Fußpflege/Arzt,Ärztin/Diätologie…) 
ab sofort in RIED im Traunkreis

NEU in Wels - Dein persönliches Fitness-Studio

Gezieltes Training durch persönliche Betreuung. Personal Training für 
Menschen aller Altersgruppen, für private Personen (Hobby- und Leis-
tungs-SportlerInnen), für Unternehmen und Vereine.
Ob für Gesundheit und Prävention, bei Schmerzen und Überlastungen, 
rehabilitativ nach Verletzungen, zur Leistungssteigerung, oder zur Figur-
Verbesserung, wir fi nden das passende Programm um Dein persön-
liches Ziel zu erreichen.
Vereinbare Deinen Termin für ein unverbindliches Probetraining, Perso-
nal-Training oder für ein Erstgespräch, telefonisch oder online!

Heidi Zaunmayr | Staatlich geprüfte Fitness-Trainerin
M. +43 699/12921354

movere@heidisgym.at | heidisgym.at
Salzburger Straße 67 | 4600 Wels (neben St. Stephan) 

Personal-Training | Sportwissenschaftliche Beratung | Mitgliedschaften
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15 geförderte Mietwohnungen / Ried im Traunkreis

Wohnen an der 
Romantikstraße

Baubeginn:

bereits erfolgt 

Fertigstellung:

Herbst 2022

WAG Wohnungsanlagen 
Gesellschaft m.b.H 
team.vermietung2@wag.at 
050338-6012       www.wag.at
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01.12.2021 FIT für Penionisten, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 13:45 - 14:45 Uhr, Pensionistenverband Turnsaal
01.12.2021 Okinawa Karate, (jeden Mittwoch, außer Feiertage), 18:00 Uhr, Sektion Karate GH Langeder
01.12.2021 Damengymnastik, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 20:00 – 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal
02.12.2021 Adventfeier, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Voralpenhof

02.12.2021 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 15:00 Uhr, Seniorenbund Treffpunkt:  
Dorfplatz

04.12.2021 Gründungspunschstand, ab 20:00 Uhr, Verein Landleben Ried Lohmoa  
(Voitsdorf 18)

05.12.2021 Nikolausaktion, ÖVP
05.12.2021 Nikolausaktion, FPÖ
05.12.2021 Nikolausaktion, Pfarre
06.12.2021 Gelber Sack
06.12.2021 Altpapier Ried West
06.12.2021 Nikolausaktion, FPÖ
06.12.2021 Nikolausaktion, ÖVP
06.12.2021 Nikolausaktion, Pfarre
06.12.2021 Gymnastik am Vormittag, (jeden Montag, während der Schulzeit), 08:45 – 10:00 Uhr, Brigitte Ramsebner GH Langeder
06.12.2021 „Treffpunkt: Tanz“ 50+, 14:00 – 15:30 Uhr, Gesunde Gemeinde Turnsaal
06.12.2021 Winterlauftreff, (jeden Montag, außer Feiertage), 18:50 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal
06.12.2021 Skigymnastik, (jeden Montag, außer Feiertage), 19:40 Uhr, Naturfreunde Turnsaal
07.12.2021 Seniorenturnen, (jeden Dienstag, bis 21.12., außer Feiertage), 15:00 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal
08.12.2021 Adventstunde, 14:00 Uhr, KFB Pfarrheim

08.12.2021 Wandern, 14:00 Uhr, Seniorenbund TP bei Wander- 
wetter: Dorfplatz

10.12.2021 Biomüll
10.12.2021 Gemütliches Zusammensitzen, 19:00 Uhr, Naturfreunde GH Langeder
11.12.2021 Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt, Seniorenring
11.12.2021 Rorate, 07:00 Uhr, KFB Pfarrkirche
11.12.2021 Weihnachtsfeier, 11:00 Uhr, Penionistenverband GH Langeder
12.12.2021 Friedenslichtlauf
12.12.2021 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim
13.12.2021 Restmüll Ried Ost
13.12.2021 Gemeinsames Wandern, (14-tägig, während der Schulzeit), 14:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz
14.12.2021 Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr Vortragssaal
14.12.2021 Blutspendeaktion, 15:30 – 20:30 Uhr, Rotes Kreuz OÖ Pfarrheim

18.12.2021 Punschstand, ab 17:00 Uhr, Feuerwehr Großendorf Feuerwehrhaus 
Großendorf

19.12.2021 Hl. Messe mit dem Lobchor, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirchen
19.12.2021 Weihnachtsfeier, 10:30 Uhr, Seniorenbund GH Langeder
19.12.2021 Vollmondwanderung, 19:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz
20.12.2021 Altpapier Ried Ost
20.12.2021 „Treffpunkt: Tanz“ 50+, 14:00 – 15:30 Uhr, Gesunde Gemeinde Turnsaal
24.12.2021 Biomüll
24.12.2021 Friedenslicht verteilen, ab 07:00 Uhr, Feuerwehrjugend
24.12.2021 Krippenfeier, 16:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
24.12.2021 Weihnachtsblasen beim Syböck, 17:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf
24.12.2021 Turmblasen, 21:15 Uhr, Musikverein Ried Pfarrkirche

Termine im Dezember 2021 / Jänner 2022

Die Planung von Veranstaltungen ist derzeit eine schwierige Angelegenheit, alle hier angeführten Veranstaltungen 
finden daher nur statt, wenn die gesetzlichen Bestimmungen dies zum jeweiligen Termin zulassen. 

24.12.2021 Christmette, 22:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
24.12.2021 Punschstand nach der Christmette, Landjugend
25.12.2021 Hochfest der Geburt des Herrn, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
27.12.2021 Restmüll Ried West
31.12.2021 Hl. Messe mit Jahresdankfeier, 15:30 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
02.01.2022 Sternsingeraktion, Katholische Jungschar
03.01.2022 Sternsingeraktion, Katholische Jungschar
04.01.2022 Sternsingeraktion, Katholische Jungschar
06.01.2022 Sternsingermesse, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

06.01.2022 Jahreshauptversammlung, 19:30 Uhr, Feuerwehr Voitsdorf Feuerwehrhaus 
Voitsdorf

07.01.2022 Biomüll
08.01.2022 Christbaumsammelaktion, ab 08:00 Uhr, Landjugend Ried
08.01.2022 Konzert zum Jahresbeginn mit Young Generation, 19:30 Uhr, Musikverein Voitsdorf Turnsaal
09.01.2022 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim
09.01.2022 Konzert zum Jahresbeginn mit Young Generation, 16:30 Uhr, Musikverein Voitsdorf Turnsaal
10.01.2022 Restmüll Ried Ost

10.01.2022 Beginn: Gymnastik am Vormittag, 08:45 – 10:15 Uhr, Brigitte Ramsebner Gymnastikraum 
oder GH Langeder

10.01.2022 Beginn: Gemeinsames Wandern, 14:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz
10.01.2022 Beginn: Winterlauftreff, 18:50 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal
10.01.2022 Beginn: Skigymnastik, 19:40 Uhr, Naturfreunde Turnsaal
11.01.2022 Beginn: Seniorenturnen, 15:00 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal
12.01.2022 Gedenkmesse für die verstorbenen Mitglieder, 08:15 Uhr, Seniorenbund Pfarrkirche
12.01.2022 Beginn: Wichtel-Spielgruppe, 09:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Wichtelstube Gymnastikraum
12.01.2022 Beginn: FIT für Pensionisten, 13:45 Uhr, Pensionistenverband Turnsaal
12.01.2022 Beginn: Wandern, 14:00 Uhr, Seniorenbund TP: Dorfplatz
12.01.2022 Beginn: Okinawa Karate, 18:00 Uhr, Sektion Karate GH Langeder
12.01.2022 Beginn: Damengymnastik, 20:00 – 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal
13.01.2022 1. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof
13.01.2022 Beginn: Nordic Walking, 15:00 Uhr, Seniorenbund TP: Dorfplatz
14.01.2022 Ortsmeisterschaft Senioren, ab 18:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal
15.01.2022 Ortsmeisterschaft Nachwuchs, ab 10:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal
15.01.2022 Ortsmeisterschaft Hobby, ab 16:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal

15.01.2022 Ortsmeisterschaft, ab 09:00 Uhr, Sektion Stockschützen Schacherteich 
Kremsmünster

16.01.2022 Ortsmeisterschaft allg. Klasse, ab 10:00 Uhr, Sektion Tischtennis Turnsaal
16.01.2022 Hl. Messe mit dem Lobchor, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
17.01.2022 Gelber Sack
17.01.2022 Beginn: „Treffpunkt: Tanz“ 50+, 14:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Turnsaal
20.01.2022 Stammtisch, 14:00 Uhr, Seniorenring
21.01.2022 Biomüll

21.01.2022 Seniorenball, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Knappen- 
bauernwirt

23.01.2022 Winterwanderung – Schiederweiher, Hinterstoder, 10:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz
24.01.2022 Restmüll Ried West
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Frau Theresia und Herr Karl Leimer  

Sie feierten beide den 80. Geburtstag

Frau Josefa Braunreiter

Sie feierte ihren 98. Geburtstag

Herr Franz Windischbauer 

Er feierte seinen 90. Geburtstag

Baby Alina 
Eltern Julia Krumphuber 

und Sebastian Oberndorfer

Baby Katharina 
Eltern Tamara Steinmaurer und 

Andreas Eckmayr mit Theresa

Baby Maximilian 
Eltern Daniela und Markus Huemer

Martina Bauda und Werner Zehetner 

gaben sich am Standesamt Rüstorf 
das Ja-Wort

Geburten
Daniela Hattmannsdorfer & Martin 
Hiebl, eine Tochter Zoe-Milena
Katharina Buschmüller & Christoph 
Brunnmayr, einen Sohn Jonas
Monika Bitterova & Dominik Pree, 
eine Tochter Mia Veronika 
Kerstin & Christoph Tempelmayr, 
einen Sohn Noah
Andrea & Wolfram Werner Mosler,  
einen Sohn Christoph
Elisabeth & Philipp Huemer, eine 
Tochter Lina
Christine Dilly & Robert Kienesberger, 
einen Sohn David
Marlene Hillingrathner & Florian 
Eder, eine Tochter Leonie

Maria Neumayr
Hermann Adolf Spatt
Mathilde Angermayr
Josefine Wimmer
Peter Steimer
Theresia Rührlinger

Todesfälle


